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2 Krisenstab Ahrweiler 2021 (Prof. Jüpner, Frau Rinnert, Herr Linnertz, Dr. Fabisch)



3
Juni-Hochwasser 2013 an der Elbe – Verteidigung Technisches Polizeiamt Magdeburg
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Teilprojekt 4:
Optimierung des operativen Hochwasserschutzes
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THW-Ortsverband Sinzig im
Einsatz an der Ahr – Juli 2021 

(Foto: Gronwald)



Herausforderung 1: 

Welches Hochwasserszenario wird 
eintreten?



7 Zweiter fortgeschriebener Bericht zu den HW-Ereignissen Mitte Juli 2021 (MULNV, 2021)  
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Informationswerte bezogen auf die Hochwassermeldepegel in Nordrhein-Westfalen 
(MULNV, 2021)

Hochwasser 2021



9 Elbe-Umflut-Kanal bei Pechau (Foto: Jüpner, 2013)



10 Rechter Elbe-Hauptdeich bei Fischbeck; 9. Juni 2013 13:27 Uhr (Foto: Ellmann, 2013)



11
Rechter Elbe-Hauptdeich bei Fischbeck; 9. Juni 2013 19:42 Uhr (Foto: Blohmer, 2013)
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Deichbruchstelle bei Fischbeck (Foto: Jüpner, 2013)



13 Zusammenarbeit von Wasserwirtschaft und Katastrophenschutz bei der Bewältigung von 
Hochwasserereignissen – Prinzipskizze zur Veranschaulichung dreier Stufen (Jüpner, 2022))



Herausforderung 2: 

Der Begriff Extrem-Hochwasser (HQextrem) 
ist ungeeignet
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HOCHWASSER 07/2021 – Hochwassergefahrenkarte
Vergleich HWGK HQExtrem – Anschlaglinie Hochwasser 07/2021

(Bettmann, 2022)



Herausforderung 3: 

Unser Leben ist zu kurz, um ein 
Verständnis für seltene Ereignisse

erlernen zu können



17
Zerstörte Brücke zum Bahnhof Mayschoß im Ahrtal, 1910 (www.ansichtskartenversand.com)



Herausforderung 4: 

Hochwasser ist mehr als „viel Wasser“



19
Verklauste Brücke in Dernau an der Ahr im Juli 2021 (Foto: Gronwald)



20
Verklauste Brücke an der Ahr im Juli 2021 (Foto: Schüller)



21
Verklausung an der Ahr im Juli 2021 (Foto: Gronwald)



22
Brücke der Ahrtalbahn im Juli 2021 (Foto: Erdbebenzentrum Bauhaus-Universität Weimar)

Absenkung 
> 1,3 m
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Erosionsschaden nach dem Hochwasser 2021 im Ahrtal (Quelle: Kammer-Spiegel, Oktober 2021)
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Bauwerksschaden als Folge von 

Treibgutanprall während des 

Hochwassers 2021 

(Quelle: Monumente, Heft 12-21)



Herausforderung 5: 

Eine Hochwasservorhersage bedarf einer 
Interpretation
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Spanne der Wasserstandsvorhersagen für den Pegel Altenahr zum Vorhersagezeitpunkt 14.07. 14:00 MESZ unter 

Verwendung von 20 Ensemble-Wettervorhersagen (ICON-D2-EPS); 20 Einzelvorhersagen (oben)

und Quantildarstellung (unten). (©LfU-RLP 2022) (Bettmann, 2022)

Hmax, vorhergesagt: 
3,80 – 6,50 m

Hmax, erreicht: 
ca. 10,00 m



Herausforderung 6: 

Die Hochwasservorhersage muss für den 
Katastrophenschutz „übersetzt“ werden.
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Magdeburg-Rothensee, Technisches Polizeiamt (Foto: Jüpner, 2013)



29
https://www.thw-hamburg-nord.de/sandsackberechnung/

Berechnung des Kräfte- und Mittelbedarfs Hochwasserschutz - Sandsackverbau

https://www.thw-hamburg-nord.de/sandsackberechnung/


Herausforderung 7: 

Wir „Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler“ müssen mehr und 

genauer zuhören.



„Regionales Katastrophenschutz-Netzwerk zur Bewältigung 
großer Hochwasser- und Starkregenereignisse (H-Kat-Net)“



„Regionales Katastrophenschutz-Netzwerk zur 
Bewältigung großer Hochwasser- und 

Starkregenereignisse (H-Kat-Net)“

Anmeldung bei Dr. Hellen Hammoudi:

hellen.hammoudi@rptu.de

mailto:hellen.hammoudi@rptu.de
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